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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Herzliche Einladung 
zu den 9. Bodnegger 
Nachhaltigkeits- und 
Energiewendetagen 
  
  
 
  
  
Reparatur und Kaffee 
  
am Samstag, 16.09.2023 von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Werkraum der Lindenschule 
  
Jedes reparierte und weiter genutzte Gerät spart Energie und 
Ressourcen, die zur Herstellung eines neuen Gerätes benötigt 
werden würden! 
  

Markt der Möglichkeiten 
  
am Freitag, 22.09.2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr, Dorfstraße beim Wochenmarkt 
  
Informationen und Tipps rund um das Thema Nachhaltigkeit und Energiewende von verschiedenen Teilnehmenden. 
  
Zusätzlich: 
-	 Informationsstand zum Thema Bürgerenergie Bodnegg 
-	 Informationen und Anleitung zum Bau eines 
	 Balkonkraftwerkes 
-	 Handy- und Brillensammlung 
  

13. Bodnegger Schenktag 
  
am Samstag, 23.09.2023 in der Festhalle Bodnegg 
  
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit,
was Ihnen gefällt. 
Sie können auch nur bringen oder nur mitnehmen. 
Annahme von 8.30 bis 9.30 Uhr 
Abgabe von 10.00 bis 11.00 Uhr
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag,  den 23.09., und Sonntag, den 24.09.2023 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570 
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
reichle-nbhbodnegg@gmx.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com
BOMO e.V. fährt 
Dienstag u. Freitag 8:30 – 13:30 Uhr 
Donnerstag 12:30 -17:30 Uhr 
Anruf: Montag + Mittwoch 15:30 – 17:30 Uhr, Telefon: 920808
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Fernsehge-
räten, Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 23. September 2023, von 08:00 - 12:00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von dem TSV durchgeführt.   
Weitere Wertstoffannahmen: Samstag, 7. Oktober 2023, die 
Annahme wird von der Narrenzunft durchgeführt.   
Grüngutannahme: Am  23. September 2023 vor dem Feu-
erwehrhaus von 14:00 - 16:00 Uhr. zusätzlich jeden Samstag 
von 13.00 - 16.00 Uhr auf dem landwirtschaftlichen Anwesen 
Deuringer (Liebenhoferstr. 8, 88287 Grünkraut, Zufahrt gegen-
über Edekamarkt)   
Leerung der Tonnen: Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhyth-
mus geleert, in der Regel montags und dienstags. 
Nächste Leerung erfolgt am: Montag, 16. Oktober   
Die RAWEG (gelbe) Tonne  wird am  Freitag, 6. Oktober 2023  
das nächste Mal geleert. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Impressum

Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg�
Herausgeber:	 Bürgermeisteramt Bodnegg
	 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
	 Telefon 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40
Verantwortlich:	 Bürgermeister Patrick Söndgen oder der 
	 Vertreter im Amt
	� Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter 

der Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für 	 Für Beiträge:
den amtlichen Teil	 Telefon: 07520 / 9208-16, Fax: 07520 / 9208-40
	 E-Mail: amtsblatt@bodnegg.de
Druck und	 Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme:	 Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
	 Telefon: 07154 / 8222-70
	 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss:	 Dienstag, 11.00 Uhr
Erscheinungstag:	 wöchentlich donnerstags
Redaktionsschluss:	 Montag, 21.00 Uhr
	 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
	 Redaktion Kürzungen vorbehalten
Bezugsgebühr:	 Jahresabo 30,40 Euro.
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 STUNDE DES ERINNERNS AM MAHNMAL 

  
Erinnern   gedenken   mahnen   -   glauben   beten   hoffen 

  
Vergangenheit   -   Gegenwart 

  

In diesem Jahr wurde das Mahnmal auf dem Friedhof fertiggestellt. Damit ist die Erin-
nerungskultur in Bodnegg aber nicht abgeschlossen. Die Erinnerung an die Bodneg-
ger Opfer des NS-Terrors soll wachgehalten werden, als Mahnung und Auftrag für 
heute, für uns alle. So verbinden sich Vergangenheit und Gegenwart und wir dürfen 
hoffen und „GLAUBEN AN EINE GEMEINSAME UND GLÜCKLICHE ZUKUNFT ALLER  
MENSCHEN, IN ACHTUNG UND RESPEKT VOREINANDER“, wie es die Inschrift des 
Mahnmals ausdrückt. 
  
  
   
  

Wir laden herzlich ein zur  

STUNDE DES ERINNERNS 2023 

am Internationalen

Tag des Friedens,  

Donnerstag, 

den 21. September 2023, 

um 18.30 Uhr, 

am Mahnmal auf dem Friedhof. 
  
  

Es laden Sie ein, mit uns der Opfer zu gedenken und ihre Mahnung für die Gegenwart 
wachzuhalten: 
  
  

Bürgermeister	               AK Erinnerungskultur                ökumenisches Friedensgebet
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Wir laden Sie herzlich ein 
zum 14.  Bodnegger Schenktag am

Samstag, 23. September 2023
in der Festhalle Bodnegg

Annahme nur von 8.30 Uhr – 9.30 Uhr
Abgabe von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. Sie 
können bringen, was Sie auf einmal tragen können. 
Sie können auch nur bringen oder nur mitnehmen. 
Bitte:

 bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel, gerne auch Setzlinge, Ableger etc.
 keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, große Pflanzen, …) bringen. 

Füllen Sie dafür den untenstehenden Abschnitt aus und hängen Sie ihn an unsere 
Pinnwand.

 Wir nehmen keine Video -(VHS) Kassetten an
 Bringen Sie Ihre Sachen vorsortiert (Haushalt – Spielzeug – Kleider usw.) in einem 

Behältnis, das Sie nicht mehr brauchen (Karton, Tasche, …).

ACHTUNG: Alles, was Sie bringen 
muss sauber und funktionstüchtig sein!!! Wir kontrollieren!!!

Ihr Bodnegger Schenktag – Team
                          

Zu verschenken:_________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

_________________________   _____________________________  _______________________________
Name Anschrift  (Mobil)Telefon

    
Tel.:________________________________

Tel: _________________________________                                                           Foto

Tel: _________________________________
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Amtliche
Bekanntmachungen

Schon gewusst? 
Führungszeugnisse sowie Auskünfte aus dem Gewerbezent-
ralregister können mithilfe des Online-Portals www.fuehrungs-
zeugnis.bund.de unmittelbar beim Bundesamt für Justiz online 
beantragt werden.   
Was benötigen Sie für die Online-Beantragung? 
• Ihren Personalausweis oder elektronischen Aufenthaltsti-

tel mit freigeschalteter Online-Ausweisfunktion (freizuschal-
ten bei Ihrer Gemeinde) 

• die kostenlose,,AusweisApp2“ des Bundes zum Auslesen 
des Ausweises (erhältlich in Ihrem Play- oder App-Store auf 
dem Smartphone) 

• ein geeignetes Smartphone oder einen Computer und ein 
Kartenlesegerät (Hinweis: Ob Ihr Smartphone für das Aus-
lesen des Ausweises geeignet ist, erfahren Sie unter www.
ausweisapp.bund.de) 

• ggf. ein digitales Erfassungsgerät (beispielsweise Scanner  
oder Digitalkamera), um Nachweise hochzuladen 

• in bestimmten Fällen einen Drucker, um eine Eidesstattliche 
Erklärung abzugeben 

Halten Sie bitte außerdem eine Kredit- oder Bankkarte zum 
Bezahlen, Ihre sechsstellige Ausweis-Pin sowie eventuell hoch-
zuladende Dokumente (Bescheinigung Arbeitgeber, etc.) bereit.
 
Ehrenamtliche Bewährungshilfe:  
Wir suchen Sie für das Team in Ravensburg!  
Resozialisierung kann nur gelingen, wenn sie innerhalb des 
Gemeinwesens stattfindet. Die Bewährungs- und Gerichtshilfe 
BadenWürttemberg (BGBW) setzt deshalb auch auf ehrenamtli-
che Bewährungshelfer*innen, die ihre Klient*innen dabei unter-
stützen, keine neuen Straftaten zu begehen. 
Ehrenamtliche Bewährungshelfer*innen führen persönliche 
Gespräche mit den Klient*innen. Sie bedenken mit ihnen die Fol-
gen ihrer Straftat und deren Auswirkungen auf Betroffene und ach-
ten auf die Erfüllung von Auflagen und Weisungen des Gerichts. 
Für eine professionelle Einarbeitung ist gesorgt, der/die Ehren-
amtliche erhält kontinuierlich Fortbildungen. Die selbstständige 
Arbeit wird durch hauptamtliche Teamleiter*innen begleitet. Vor-
aussetzung für dieses verantwortungsvolle Ehrenamt ist u.a., dass 
Sie mindestens 21 Jahre alt sind und über ein eintragungsfreies 
polizeiliches Führungszeugnis verfügen. 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne auch Nathalie Klings 
und Klaus Schwarz Ansprechpartner für das Ehrenamt 
E-Mail:  ehrenamt.ravensburg@bgbw.bwl.de  
Tel. 0751/189 706-10, www.bgbw.landbw.de
 

 

    
    
    
    

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
  
 

  
  
  

  
  
 

 
 

 
   

 
  

 
    

 
 

 
 

Sitzung der Verbandsversammlung 
am  

Donnerstag, den 28.09.20233, findet um 18:00 Uhr  
im Dorfgemeinschaftshaus in 88285 Bodnegg 

eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Gullen statt. 
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
  

Tagesordnung: 
Öffentliche Sitzung: 
TOP 1:  12. Teiländerung FNP 2030 im Bereich der Gemeinde 

Waldburg (Wohnmobilstellplatz) 
 Erneuter Feststellungsbeschluss 
TOP 2:  13. Teiländerung FNP 2030 im Bereich der Gemeinde 

Waldburg (regenerative Energie) 
 Feststellungsbeschluss 

TOP 3:  08. Teiländerung FNP 2030 im Bereich der Gemeinde 
Schlier (Eibesch-West) 

 Feststellungsbeschluss 
TOP 4:  Anschaffung (Aufrüstung GVV-Server) / Auslagerung Ser-

ver (Serverzentrum Abakus in Waldburg), Angebote / Ver-
gabe 

TOP 5: Bekanntgaben 
TOP 6: Sonstiges, Wünsche, Anfragen   
Nach der öffentlichen Sitzung findet eine nicht-öffentliche Sitzung 
der Verbandsversammlung statt. 
  
Grünkraut-Gullen, den 21.09.2023; 
gez. Holger Lehr, Verbandsvorsitzender 
 
 

Informationen

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute auf den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. 
Entsprechend der Vorgabe der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden. Für 
den Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt:   
1. Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers: Umtausch bis: 
Vor 1953 19.01.2033 
1953 - 1958 Sommer 2022 
1965 - 1970 19.01.2024 
1971 oder später 19.01.2025   
2. Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen. 
Ausstellungsjahr Umtausch bis: 
1999 - 2001 19.01.2026 
2002 - 2004 19.01.2027 
2005 - 2007 19.01.2028 
2008 19.01.2029 
2009 19.01.2030 
2010 19.01.2031 
2011 19.01.2032 
2012 - 18.01.2013 19.01.2033 
Bürger der Gemeinde Bodnegg können den Antrag auf dem 
Rathaus Bodnegg (Bürgerbüro, Zimmer 10) stellen. Hierzu soll-
ten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bisheri-
gen Führerschein mitbringen. 
Ihr Bürgerbüro

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“
Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)  

 



Seite 6 Donnerstag, den 21. September 2023 Bodnegger Mitteilungen

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch  im Monat; von 
8:30 - 10:30 Uhr!   
Die nächsten Termine sind: 
am 4. Oktober 2023 
am  18. Oktober 2023   
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Lieblingsjob?!

Kindertagespflege 
Caritas 
Lieblingsjob?!  
Kinder betreuen - 
neugierig geworden?  
In der Kindertagespflege betreuen Sie mit 
Vergütung Kinder bis zu 14 Jahren bei Ihnen 
zu Hause, im Haushalt des Kindes oder in 
anderen geeigneten Räumen. Wenn Ihnen 
der Umgang mit Kindern Freude bereitet, 
machen Sie die Tagespflege zu Ihrem Beruf! 

Vermittlungsstelle  

 

 

  
 

für Kindertagespflege 
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Anja Staib 0751/3625636 
Christina Neubauer 0751/3625618 
www.tagespflege-ravensburg.de 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 
Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat zur Zeit vor der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim 
im Bildungszentrum statt.   
Nächste Termine: 
Montag, 25.09.2023
Dienstag, 26.09.2023   
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

 

Freiwillige 
Feuerwehr Bodnegg

Am Mittwoch, 27.09.2023 
Atemschutzprobe 
Antreten um 19:30 Uhr
 

Bürgerkontaktbüro

Demenz – mehr darüber erfahren 
In dieser Woche:  
Werden Sie doch Demenz Partner*in! 
Demenz betrifft viele und braucht alle.   Wer mehr über Demenz 
weiß, kann leichter auf Menschen mit Demenz zugehen. Um mehr 
über Demenz zu erfahren, könnten Sie z.B. an einer Demenz Part-
ner-Schulung teilnehmen. In Deutschland gibt es schon mehr als 
100.000 Demenz Partnerinnen und Demenz Partner, die einen 
der 90-minütigen kostenlosen Kompaktkurse besucht haben. 
Unter www.demenz-partner.de finden Sie auch eine Schulung 
in Ihrer Nähe. 
Neben den Demenz Partner-Kursen gibt es viele weitere Möglich-
keiten, sich zu informieren, zum Beispiel im Internet, über Bücher, 
Broschüren oder Podcasts. So erfahren Sie auch, dass es wichtig 
ist, wie wir über Demenz sprechen: natürlich und selbstverständ-
lich, klar, wertschätzend und respektvoll, ohne zu verharmlosen 
oder zu tabuisieren. 
Sie möchten mehr tun für Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen und in Bodnegg aktiv werden? Viele Organisationen und 
Gruppen in Ihrer Region freuen sich über Unterstützung. Oder 
schaffen Sie selbst Angebote, die es Menschen mit Demenz 
erleichtern, trotz und mit ihrer Erkrankung am Leben in Ihrer Kom-
mune, Ihrem Verein oder in Ihrer Kirchengemeinde teilzuhaben. 
---------- 
Haben Sie Fragen? Benötigen Sie weiterführende Informationen 
oder Beratung? 
Informationen im Internet: www.kompassdemenz-bw.de | www.
alzheimer-bw.de  
Beratung und Unterstützung vor Ort finden: www.alzheimer-bw.de 
> Hilfe vor Ort oder beim Pflegestützpunkt in Ravensburg, Frau 
Ruth Gätje, Tel. 0751 - 853319, E-Mail: r.gaetje@rv.de 
Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württem-
berg: 0711 24 84 96-63 
Text: Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. |  
Selbsthilfe Demenz
 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
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Kandidiere für die 
Kommunalwahl 2024,  
weil Du aus Erfahrung
Expertin bist! 
www.bora-frauenpolitik.de 
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...und kandidiere als Gemeinde- oder Kreis-
rätin. Warum? Weil Du durch Deine tägli-
che Erfahrung Expertin bist. 
Im Gemeinderat oder im Kreistag kannst 
Du Deinen Lebens- raum mitgestalten, Dir 
wichtige Themen setzen und mitreden, 

wenn es um die Verteilung von Geldern geht. Wie soll Mobilität 
funktionieren, wie vielfältig soll das kulturelle Leben und wie unser 
Umfeld gestaltet werden oder wie soll die Betreuung in Kitas aus-
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sehen? Frauen sind durch ihre Lebensgestaltung oft nah an die-
sen Themen dran. Deshalb brauchen wir Dein Wissen und Deine 
Kompetenzen, um die Politik in den Kommunen an den Bedürf-
nissen von allen auszurichten. Denn: 
Du bist Expertin durch Erfahrung 
 Weitere Infos erhältst Du hier: 
- www.bora-frauenpolitik.de 
- Tina Frick, Tel. 0751 85-3143 | t.frick@rv.de 
-  Veronika Wäscher-Göggerle, Tel. 07541 204-5475 
 veronika.waescher-goeggerle@bodenseekreis.de 
Wir von B-o-R-a  informieren überparteilich zu Themen, Zeit- auf-
wand, Organisation und stellen Kontakte her. Wir unter- stützen 
Dich auch im Rahmen eines Mentoringprogramms.    
 Ich und Kommunalpolitik?! Wie eigentlich? 
Kostenfreie Online-Vorträge von Dagmar Wirtz 
Anmeldung unter t.frick@rv.de 
- 13. September 2023, 17.00  – 17.45 Uhr: 
 Erfolgsfaktoren der Kommunalwahl 
- 26. September 2023, 18.30  – 19.15 Uhr:   
Misch Dich ein, lass  Dich aufstellen, beteilige Dich! 
Für eine Parität in den Gremien! Sich engagieren, mitreden, 
neue Themen entdecken, andere engagierte Menschen  
kennenlernen und die Chance, Dinge vor Ort zu bewegen  
erweitert Deinen Horizont...  und macht auch Spaß! 

 

 
 

 
 

 

 

 
                 

 
                 

    

 

  
Herzliche Einladung zum Workshop mit dem 
Thema: Rassismus. Erkennen und Verstehen 
Wir laden herzlich ein zum Workshop am Freitag, 6. Oktober 
2023 von 15.00 Uhr – etwa 19.00 Uhr im Rathaus Bodnegg, 
Dorfstr. 18, Sitzungssaal zum 
Thema: Rassismus. Erkennen und Verstehen  
Rassismus wird in Deutschland vor allem mit Rechtsextremismus 
gleichgesetzt und oftmals stark tabuisiert. Die rassistische Prä-
gung in der eigenen Sozialisation bleibt oft unerkannt und die kri-
tische Auseinandersetzung von verinnerlichten Rassismen wird 
nur selten reflektiert. 
Im Workshop versuchen wir eine gemeinsame Sprache zu finden, 
die es uns ermöglicht, die bestehenden Mechanismen zu entlar-
ven und mögliche Handlungsstrategien zu entwickeln. Rassismus 
ist nicht individuell, sondern gesellschaftlich verankert. Er ist prä-
sent in den Medien, der Politik und unserem Freundeskreis. Meist 
transportieren wir ihn ganz unbewusst und versteckt. Entschei-
dend ist dabei die Auswirkung für die Betroffenen und nicht die 
Absicht, die dahintersteht. Wir stellen uns daher gemeinsam die 
Frage, wie es gelingen kann, Differenzen als Chance zu sehen 
und unsere Handlungen rassismuskritisch zu gestalten. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Bitte melden Sie sich bis zum 28. September an. 
Bitte schreiben Sie mir bei der Anmeldung Namen, Alter, Beruf 
und Beweggrund für die Anmeldung – so kann die Referentin Frau 
Ganter den Workshop ganz auf uns zugeschnitten vorbereiten. 
Christa Gnann, gnann@bodnegg.de, Tel. 07520 920812
 

 
     

  
 

    
  

 
 

   
    

 

    
   

 
 

  
     

   

  
  

 
  

                           
 

 

 

 
           

                
 

 

 

Schenktag im September 
Wir laden Sie herzlich ein zum 
14. Bodnegger Schenktag am 
Samstag, 23. September 2023  
in der Festhalle Bodnegg  

Annahme nur von 
8.30 Uhr – 9.30 Uhr 
Abgabe von 
10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
  

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, 
was Ihnen gefällt. Sie können bringen, was Sie auf einmal  

tragen können. Sie können auch nur bringen oder nur mit-
nehmen. 
Bitte:  
• bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel, gerne auch 

Setzlinge, Ableger etc 
• keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, große 

Pflanzen, ...) bringen. 
 Füllen Sie dafür den untenstehenden Abschnitt aus und hän-

gen Sie ihn an unsere Pinnwand. 
• Wir nehmen keine Video -(VHS) Kassetten an 
• Bringen Sie Ihre Sachen vorsortiert (Haushalt – Spielzeug – 

Kleider usw.) in einem Behältnis, das Sie nicht mehr brauchen 
(Karton, Tasche, ...). 

ACHTUNG:
Alles, was Sie bringen muss sauber und funktionstüchtig 

sein!!!  Wir kontrollieren!! 

Helfer noch dringend gesucht! 
Sie können das Schenktag - Team am Freitag, 22.9.2023 

um 17.00 Uhr in der Festhalle beim Tische stellen 
unterstützen und/oder am Samstag ab 8.15 Uhr 

beim Schenktag selber. 
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit!

Ihr Bodnegger Schenktag – Team 
 

✄

Zu verschenken: 

Name 

Anschrift

(Mobil)Telefon 
  

Tel.:  Foto
  

✄

Weiterarbeit an der Zukunftswerkstatt 
Liebe Bodneggerinnen, liebe Bodnegger, 
„Auf gute Nachbarschaft – Begegnung stärken in Arbeit und All-
tag“ - das war der Arbeitstitel bei der zukunftswerkstatt im Juli. 
Eine rundum positive Atmosphäre, ein tolles Catering und ein 
Feuerwerk an Ideen waren die Kennzeichen der Zukunftswerk-
statt im Dorfgemeinschaftshaus. Der Landkreis Ravensburg hatte 
sich im Frühjahr um eine Teilnahme beim Förderprogramm „Land.
Zuhause.Zukunft – Gestaltung von migrationsbedingter Vielfalt in 
ländlichen Räumen“ der Robert Bosch Stiftung GmbH in Koope-
ration mit der Universität Hildesheim beworben, das innovative 
und zukunftsfähige Ansätze für die Integration und Teilhabe von 
Neuzugewanderten fördert. 
8 Kommunen aus dem Kreis konnten und können eine Zukunfts-
werkstatt bei sich am Ort abhalten. Bodnegg machte gemeinsam 
mit Amtzell im Juli den Anfang. 
Zur ersten Frage „was macht eine gute Nachbarschaft aus?“ war 
man sich recht schnell einig: man muss sich erstmal richtig ken-
nen, sich gegenseitig Hilfe anbieten, auch mal ein Straßenfest fei-
ern, immer mal wieder einen Ratsch halten usw. 
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Dann wurde es konkreter: zu den Themen „Betreuung und Schule“, 
„Freizeit: Kultur, Sport, Heimat“, „Ausbildung und Beschäftigung“ 
und „Engagement und politische Teilhabe“ tauschten sich die 
Tischgruppen aus, benannten, was schon gut läuft, womit sie 
weniger zufrieden sind und die Ideen, die eine gute Nachbar-
schaft weiter stärken sollen. 
Und an diesen Themen möchten wir weiterarbeiten! Wir laden 
herzlich ein am Montag, 23. Oktober 2023 um 19.00 Uhr in den 
Sitzungssaal des Bodnegger Rathauses. Wir werden gemeinsam 
überlegen, was wir selbst umsetzen können und wer daran mit-
wirken möchte. Dazu herzliche Einladung!

Basar-Team

SECONDHAND FIRST CLASS 
der KleiderBasar für einen guten Zweck - gut für die Umwelt 
und den eigenen Geldbeutel! 
Am Samstag, den 7. Oktober 2023  findet in der Festhalle Bod-
negg unser Kleiderbasar für Jugendliche und Erwachsene statt. 
Angeboten werden gut erhaltene, modische und klassische 
Herbst- und Winterbekleidung, Freizeit- und Festkleidung in den 
Größen XS-XXL und Accessoires. 
Der Erlös kommt einem sozialen Projekt zugute. 
Verkauf: 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr. 
Warenannahme: 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
Warenrückgabe: 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Auskünfte und Verkaufsnummern gibt es  ab Montag, den 25. Sep- 
tember ab 8.00 Uhr  unter secondhand.bodnegg@web.de 
Bitte geben Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnummer an! 
Wer uns beim Aufbau, bei der Warenannahme oder der Rücksor-
tierung der Ware unterstützen möchte, kann sich unter second-
hand.helfer@web.de  anmelden. 
HelferInnen erhalten auf jeden Fall eine Verkäufernummer  
und können am Vorverkauf teilnehmen. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und Ihren Besuch! 
Ihr Secondhand-Team! 
 

Offener Mittagstisch
 

 
 
 

    
 
 
 

    
   
    
   
   
 
 

    
   
   
   
   
 
 

    
   
   
    
   
 
 

     
   
   
   
   
 
 

    
   
   
   
   
 

 
    

 
           
 

 
 

   
 
 

  
vom 25. – 29.09.2023 

  
Mo. Hackfleischbällchen in Rahmsoße  (Rind,aW,c,g)  
 Wellenbandnudeln (aW,c), Karotten-Erbsengemüse  
 Salate vom Büffet 
 Marmorkuchen (aW,c,g)   
Di. Italienische Gnocchi  in Kräuterrahmsoße (aW,g) 
 und Pesto, Reibkäse  
 Salate vom Büffet 
 Naturjoghurt mit Äpfel und Leinsamen   
Mi. Nudelsuppe  (aW,c,i) 
 Kaiserschmarren  (aW,c,g) 
 Zimtzucker Apfelmus   
Do. Spanische Paella 
 mit gelbem Reis, Hähnchenbrust und Gemüse  
 Salate vom Büffet 
 Obst   
Fr. Pizza Margherita  (aW,g) 
 Tomate, Mozzarella  
 Salate vom Büffet  
 Tiramisu (aW,c,g)   
Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten   
Th.Schupp, Küchenmeister   
Es wird immer eine vegetarische Variante Angeboten bitte an der 
Theke nachfragen 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
aW- Weizenmehl, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie.

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schul-
zeit. Die Preise von 8,50 € pro Essen für Erwachsene, für 
Kinder von Klasse 1 - 4 4,20 € oder gelbe Essensmarke 
und Schüler von Klasse 5 - 10 4,80 € oder weiße Essen-
marke bleiben gleich. 
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 
Mitnahme 
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte 
passende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abho-
len die Abstandsregelungen beachten.

Abfallwirtschaft

Problemstoffsammlung  
am 22.09.2023 von 10:30 bis 12:00 Uhr  
in Bodnegg, auf dem Parkplatz  
vor der Sporthalle (Dorfstraße)   
DIE PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
Für Haushalte und Kleingewerbe gilt eine kostenfreie Abgabe in 
haushaltsüblichen Mengen. 
REGELUNGEN FÜR EINE SICHERE ABGABE: 
• Gehen Sie vorsichtig und aufmerksam mit den gefährlichen 

Abfällen um. 
• Geben Sie Problemstoffe, wenn möglich, in den Originalbe-

hältern mit Hinweisen auf Inhalt und Herkunft ab (grundsätz-
lich in geschlossenen Gebinden). 

• Die Schadstoffe dürfen nicht miteinander vermischt werden. 
• Das Landratsamt rät ab, Problemstoffe an Dritte weiterzu-

geben. Die Problemstoffe müssen beim Fachpersonal des 
Schadstoffmobils abgegeben werden. 

• Das Abstellen von Problemstoffen an den Sammelplätzen 
kann zu Umweltschäden führen und ist verboten. 

• Der Erzeuger der Abfälle ist bis zur Entsorgung haftbar. 

 

  
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

Jetzt herunterladen:
Abfall App RV

 

 

 
 

  

  
  

  
  

  
  

  

  
  

  
  

  
  

  
  
  
  
  

  
  

  
  

  

  
  

  
  

  
  

  
  
  

  

  
  

  
  
  
  
  

  
  

  
  
  
  
  

  
  
  

  
  

  
  

  

  
  

  
  

  
  

 
  
  

 
  
  
  

 
  

 
  

    

WAS SIND PROBLEMSTOFFE? 
Was wird angenommen (Beispiele): 
• Altöl (bis zu 5 Liter) • Lacke 
• Batterien (Haushalts- • Laugen 
 und Autobatterien) • Leuchtstoffröhren 
• Chemikalien  (max. 20 Stück) 
 (max. Einzelgebinde mit 20 Liter) • Lösungsmittel 
• Farben • Putz- u. Reinigungsmittel 
• Holz- und Pflanzen schutzmittel • Säuren 
• Klebstoffe • Spraydosen mit Inhalt 
Das Abfall-ABC der Problemstoffe ist auf der Homepage des 
Landkreises unter www.rv.de abrufbar und in der Abfall App RV. 
  
Was wird nicht angenommen: 
•  Druckgasbehälter gehören in die Gelbe Tonne (wenn diese z.B. 

im Internet gekauft wurden und der Handel diese nicht zurück-
nimmt) 
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• Infektiöse Abfälle 
• Radioaktive Abfälle 
• Sprengstoffe 
•  Lithiumbatterien über 500 g (z. B. E-Bike-Akkus, große Bohr-

maschinen (Rücknahme im Handel)) 
  
Sonstige Entsorgungsmöglichkeiten für Problemstoffe: 
• Altmedikamente: Restmüll-Behälter 
•  Altöl: Abgabe bei allen Ölverkaufsstellen gegen Vorlage des 

Kassenbons (gesetzliche Rücknahmepflicht) 
•  Batterien: Rücknahme im Handel (gesetzliche Rücknahme-

pflicht) 
• Eingetrocknete Dispersions- farbe: Restmüll-Behälter 
• Feuerlöscher: Rückgabe beim Vertreiber der Geräte 
• Glühbirnen: Restmüll-Behälter 
•  Leere Kunststoff-Eimer von Dispersionsfarben: Gelbe Tonne/

Gelber Sack 
• Waschmittel: Restmüll-Behälter 
  
KONTAKT 
Informationen für Haushalte und Kleingewerbe: 
Kostenfreie Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. 
Telefon 0751 85-2345 
buergerbuero-ab@rv.de 
Informationen für Apotheken und Gewerbebetriebe: Kostenpflich-
tige Abgabe mit vorheriger Anmeldung, Anmeldung mit Formu-
lar unbedingt erforderlich bei Firma Remondis - Niederlassung 
Loßburg 
Frau Marlene Wetzel 
Telefon 0151 17413155 
Marlene.Wetzel@remondis.de 
Formular abrufbar unter www.rv.de 
Bürgerbüro - Service Abfallwirtschaft 
Kreishaus I, Gebäude A 
Friedenstraße 6 
8212 Ravensburg 
Telefon 0751 85-2345 
Telefax 0751 85-2305 
buergerbuero-ab@rv.de 
www.rv.de 
  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
  

 
 

 
 

 

 

 
 
 

  
Ihr Onlineportal für alle Angelegen-
heiten rund um den Müll. 
  
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
  

 
 

 
 

 

 

 
 
 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16 oder amtsblatt@bodnegg.de. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 
WICHTIG: Bitte melden Sie sich ebenfalls unter der der Tel. 
07520 9208-16 wenn der Artikel bereits verschenkt/abge-
ben wurde. 

 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

 

Flüchtlinge/
Asylbewerber

Sprechzeiten 
Die Sprechzeiten im alten Rathaus, Kirchweg 4, sind wie folgt: 
Dienstag  10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Mittwoch 14.00 Uhr - 15.00 Uhr 
und nach Bedarf und vorheriger Absprache. 
Tel. Sylvia Kiefer: 0170 4654676 
Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete und Helfer in allen 
Lebenslagen 
  
 

Schulnachrichten

4 Jahres Abo - Start in der „1. Klasse“ 
 

Der feierlichen Aufnahme in den neuen Lebensabschnitt wohnten 
am Samstag dreißig aufgeregte und glückliche Erstklässler*innen, 
deren Eltern und Verwandte in der Festhalle bei. Die Zweitkläss-
ler*innen nahmen die neuen 1er mit auf eine Flugreise und zeig-
ten ihnen auf, was sie nun erwartete. Gekonnt spielten sie eine 
Szene an Bord des Flugzeuges nach und präsentierten aller-
hand originelle und erheiternde Momente - nicht nur für Kinder. 
Nach der Landung begrüßte die Klasse 2a ihre Nachfolger noch 
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mit einem Lied. Anhand ihrer Bordkarten wurden anschließend 
die 1er bei der Begrüßung durch Schulleiter Alexander Matt auf 
die Bühne gerufen. Fehlen durften die neuen Flugbegleiter nicht: 
Helge Bogenschütz für die 1a und Maria Müller für die 1b. Auf 
den Tragflügeln des großen Flugzeuges sitzend erhielten alle die 
traditionelle Bordverpflegung - die gebackene Laugeneins. Nun 
konnte es starten - das 4 Jahres Abo in der Grundschule. Alle 
liefen gespannt in ihr neues Klassenzimmer während die Eltern 
und Verwandten auf dem Pausenhof von den Eltern der Zweit-
klässler bewirtet wurden und warteten, bis die ersten Schultüten, 
Ranzen und viele glückliche Kinder zum ersten Mal das Schul-
haus wieder verließen.
 
Die Reise geht weiter -  
unsere neuen Fünftklässler 

In diesem Schuljahr setzen Schüler*innen ihre Schulkarriere in vier 
Fünferklassen am Bildungszentrum Bodnegg fort. Bevor es so 
richtig losgehen kann, gibt es wie immer eine extra Einschulungs-
feier, um den Übergang in die neue Umgebung zu erleichtern. So 
trafen sich alle neuen Fünftklässler mit ihren Eltern, Verwandten 
und Freunden in der Festhalle in Bodnegg, in der sie von Sechst-
klässlern mit einem Lied („Altogether now“) und Ukulele-Beglei-
tung empfangen wurden.
Dann betrat Schulleiter Alexander Matt die Bühne und kündigte 
an, dass nun alle am Anfang eines Weges mit einem Ziel sind: 
dem Haupt-, Werkrealschul- oder Realschulabschluss. Er gratu-
lierte zur Wahl der Schule und stellte die Vorzüge des Bildungs-
zentrums dar: Eine Schule mit nunmehr 55 Jahren Erfahrung, einer 
wunderschönen Lage im Grünen mit sehr guter Ausstattung und 
erfolgreichen Abschlüssen, wodurch die Schüler perfekt für das 
weitere, auch spätere Leben vorbereitet werden. Er wünschte sich 
zudem einen wertschätzenden Umgang miteinander und appel-
lierte dabei auch an die Eltern, der Schule jenes Vertrauen entge-
genzubringen, welches sie beispielsweise dem eigenen Zahnarzt 
oder Automechaniker zukommen ließen.
Nach einer Choraufführung der Sechstklässlern verließen die 
Fünftstufenschüler (beides mit großem Applaus) samt Klassen-
lehrerinnen und Klassenlehrer in Richtung künftiger Klassenzim-

mer und erlebten so ihre erste Stunde in neuer Umgebung: die 5a 
mit Frau Schweizer, die 5b mit Frau Gräßer-Wiesbauer, die 5c mit 
Frau Bewermeier und die 5d mit Herrn Fischer. Währenddessen 
konnten sich die Eltern im großen Pausenhof verköstigen, sich mit 
anderen Eltern austauschen, letzte Fragen mit Lehrkräften klären 
oder die Schulbusse des ansässigen Busunternehmens Schuler 
begutachten. Abschließend gab es noch einen Fototermin und 
obendrein eine Willkommens-Brezel. Wir wünschen allen Fünft- 
klässlern viel Erfolg und einen guten Start an unserer Schule.

Klimaschutz

Energieeinsparung durch Veränderung  
des Nutzerverhaltens 
Die folgenden Tipps helfen den Energie- und Wasserverbrauch 
zu senken und gleichzeitig etwas gutes für die Umwelt zu tun. 
	 Nicht benutzte elektrische Geräte immer komplett aus-

schalten 
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	 Waschmaschine nur „voll“ einschalten 
	 Duschen statt Baden 
	 Bekleidung den Jahreszeiten anpassen. 
	 Beim „Stoßlüften“ den Heizkörper zudrehen 
	 Tageslicht nutzen 
	 Wäsche an der Luft trocknen 
	 Tropfenden Wasserhahn und WC Spülung reparieren
 
Bodnegg auf dem Weg zur Bürgerenergie 
Info Nr. 20

 

 

 

 
 

 

 

Wie lief die Veranstaltung am vergangenen Mittwoch? 
Der Abend zum Thema „Regionale und nachhaltige Energieer-
zeugung – Ideen sammeln und vernetzen“ brachte wie erhofft 
erste Impulse. Sowohl Melchior Joos als auch Thomas Kleiner 
stellten in längeren Vorträgen ihre Pläne vor, die teilweise schon 
sehr konkret sind. Dazu gab Ferdinand Ihler noch eine Übersicht 
über die möglichen Wärmequellen. Zwischen den Beiträgen ergab 
sich eine lebhafte Diskussion, bei der sich auch mehrere örtliche 
Landwirte – also potenzielle Energielieferanten – beteiligten. Die 
Arbeitsgruppe BeB bleibt auf jeden Fall mit allen Akteuren im 
Gespräch, bis eine gute Lösung für Bodnegg gefunden wurde. 
Was macht die Arbeitsgruppe im Moment? 
Wir bereiten im Moment mehrere Themen vor, die nicht beson-
ders öffentlichkeitswirksam sind. Eventuell hören Sie daher im 
Moment weniger von uns. Zum einen untersuchen wir mit den 
nun vorliegenden Zahlen, ob die Machbarkeit eines Wärmenet-
zes gegeben ist. In welcher Form die Untersuchung in Auftrag 
gegeben wird, ist noch nicht ganz klar. Ebenso, wie die anfallen-
den Kosten getragen werden. Parallel bereiten wir uns auf die 
Gründung der Genossenschaft vor. Dazu haben wir demnächst 
eine Fortbildung des Genossenschaftsverbandes. Zudem erar-
beiten intern, wie wir uns professioneller aufstellen können und 
bleiben natürlich auch mit den zukünftigen Energieerzeugern im 
Gespräch und entwickeln deren Ideen gemeinsam fort. Über wei-
tere Schritte halten wir Sie über unsere Homepage, Facebook, 
Instagram und hier gerne auf dem Laufenden. 
Wir planen weitere Veranstaltungen. Termine folgen. 
Weitere Infos nächste Woche an dieser Stelle oder unter: 
www.buergerenergie-bodnegg.de 
E-Mail: info@buergerenergie-bodnegg.de
 

Seniorennachrichten

Thermalbaden in der Therme 
Nächster Termin: 25. September 2023 
Abfahrt: 09:00 Uhr Parkplatz der Gemeindehalle Grünkraut 
Anmeldung erwünscht unter: 07520/2555 - Karl Kohr 
Weiterer Termin: 09. Oktober 2023

Ein Fehlerteufel  
hat sich eingeschlichen..... 
Irrtümlicherweise war in der Ausgabe 
35 des Gemeindeblattes Bodnegg 
auf Seite 11 im unteren Bild nicht 
das Elektrotechnische Museum 
in Leutkirch zu sehen, sondern das 
Elektronikmuseum Tettnang. 

Wir bitten, den Fehler zu entschuldigen. 
Fotograf: Fabian Repetz, © Elektronikmuseum Tettnang

Seniorenteam
Naturheilkundliche Anwendungen - Zeit und Zuwendung für 
alle Menschen mit Kneipp, Aromapflege und Wickeln 
am Dienstag, 26. September, 14 Uhr im Rathaus-Sitzungs-
saal. Herzliche Einladung 
Das ganzheitliche Gesundheitskonzept von Pfarrer Sebastian 
Kneipp stärkt mit einfachen Mitteln Körper und Seele. 
Die Kneipp-Therapie ist eine allgemein anerkannte und seriöse 
Möglichkeit, ein gesundes Leben im Einklang mit der Natur zu 
führen, aktiv vorzubeugen und die Selbstheilungskräfte zu unter-
stützen. 
Vorgestellt werden (nach Kaffee und Kuchen) die fünf Säulen der 
Kneipp-Therapie. Wasseranwendungen, Bewegungstherapie, 
Ernährungslehre, Heilpflanzenkunde und Lebensordnung. 
In den Bereich der Pflanzenheilkunde gehört die Anwendung der 
ätherischen Öle. Diese aktivieren nachweislich unser Immunsys-
tem und wirken wohltuend und heilend auf unser körperliches 
und seelisches Befinden. 
Mit gut ausgewählten Wickeln können verschiedenste Beschwer-
den gelindert werden. 
Fürsorgliche Zuwendung und liebevolle Berührung schenkt 
Sicherheit und Geborgenheit. Einige Wickel- und Grundlagen-
wissen dazu werden vorgestellt. 
Anschauungsmaterial aus den verschiedenen Bereichen und ein 
Büchertisch laden zum Schnuppern, Lesen und Anfassen ein. 
Wir freuen uns auf Sie: Unsere Expertin Anne Gruninger, Referen-
tin für naturheilkundliche Methoden, Kneipp-Gesundheitstraine-
rin und Ihr Seniorenteam!
 

 

Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr 
Sonntag		 von 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr 

  
AN SCHULTAGEN: 
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag		  von 12:00 - 14:00 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.
 



Seite 12	 Donnerstag, den 21. September 2023� Bodnegger Mitteilungen

 
Spielenachmittag am Montag,  
25. September 2023, 16 Uhr 
Herzliche Einladung zum Spiele-
nachmittag am kommenden Mon-
tag mit Doris Hagmann. 
Gespielt wird nach Ihren Wünschen 
- Brettspiele oder „Durchs Ländle“. 
Wir laden herzlich ein.
 

HEISS AUF LESEN geht in den Endspurt! 
Abgabe der Logbücher bis spätestens  
29. September 2023 
Hallo liebe Kids, 
Ihr habt immer noch eine Menge Zeit zu lesen 
und auch - noch bei uns mitzumachen. Kommt 
einfach in der Bücherei vorbei, wir freuen uns. 
In der ersten Oktoberwoche findet die 

Abschlussparty statt. Den Termin erfahrt Ihr im nächsten Mittei-
lungsblatt und auf der Bücherei-Homepage oder im Aushang. 
Mitmachen lohnt sich!
 
Lesekreis wieder am Freitag, 29. September, 18.30 Uhr 
Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Es werden wieder tolle Bücher vorgestellt und daraus gelesen. 
Man kann einfach nur zuhören oder selbst eine Empfehlung abge-
ben. 
Interessentinnen und Interessenten sind herzlich willkommen.
 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Sonntag, 24.09.2023 
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
	 Franziska F., Lotta, Greta, Thara, Hannes K., 
	 Laurin 
Freitag, 29.09.2023 
18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
	 Benedikt, Hanna R., Moritz, Anna 
Samstag, 30.09.2023 
14.00 Uhr 	 Trauung 
	 Chiara, Sarina 
Sonntag, 01.10.2023 
09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
	 Marc, Timo, Talea, Marie

  
Das Mangenfest 2023 –
ein eindrucksvolles Erlebnis!
DANKE und „Vergelt’s Gott“ allen am Mangenfest Beteiligten! 
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Ein wunderschönes Mangenfest mit strahlend blauem Himmel, 
Sonne pur und einem gut besuchten Festgottesdienst, dem der 
Abt von Ottobeuren, Johannes Schaber OSB, vorstand, konnten 
wir am Sonntag, den 10. September in Bodnegg feiern. Gemein-
sam mit Pfarrer Florian Störzer, Diakon Ajoy Kunnamkot, sowie 
einer repräsentativen Schar von Ministranten, zelebrierte er die-
ses Hochfest.
In seiner Predigt ging Abt Johannes humorvoll auf den heiligen 
Magnus ein und erklärte – speziell auch an die Kinder und Jugend-
lichen gerichtet – dessen früheres Wirken mit heutiger Bedeu-
tung. Am Ende des Gottesdienstes segnete er das von Manfred 
Spieler organisierte und bereitgestellte Mangenbrot, das jeweils 
anschließend an Kranke und Ältere, die am Gottesdienst nicht 
mehr teilnehmen können, verteilt wird.

 
 
 

 

 

 
  

  
   
   

 
  

  

 
 

 
  

Restlos begeisterte der Bodnegger Kirchenchor unter der Leitung 
von Dekanatskirchenmusiker Stephan Debeur und Uli Schiele 
an der Orgel mit unüber-trefflicher, musikalischer Gestaltung der 
Heiligen Messe.

 

  
   

  
  

 
 

 

  
 
    

So prägten fröhliche Gesichter und eine rundum positive Stim-
mung sowohl den Gottesdienst als auch die anschließende Feier 
vor der Festhalle mit kulinarischen Genüssen. Das leckere Mittag-
essen und die köstlichen Kuchen fanden großen Zuspruch und 
viel Lob. Die zahlreichen Besucherinnen und Besucher bezeich-
nen das Kirchenfest als willkommene Gelegenheit, Verbunden
heit und Zusammengehörigkeit zu erleben.

 

  
   

  
  

 
 

 

  
 
    

Mit starker Besetzung begleitete die Musikkapelle Bodnegg den 
Frühschoppen bis zu Kaffee und Kuchen. Ein abwechslungsrei-

ches Kinderprogramm der Ministranten mit Bobbycar-Rennen, 
Basteln und Spielen beschäftigten und bezauberten die Kleinen.  

 

  
   

  
  

 
 

 

  
 
    

Ein besonderes Dankeschön und Vergelt’s Gott richten Pfarrer 
Florian Störzer und der Kirchengemeinderat Bodnegg an Herrn 
Abt Johannes Schaber, Herrn Stephan Debeur, an den Kirchen-
chor Bodnegg und Organisten Uli Schiele, an die Musikkapelle 
Bodnegg unter der Leitung von Dirigent Nicolas Köb, den Mess-
nern Manfred und Helga Spieler und Clemens Bock, dem Ehe-
paar Spieler und der Bäckerei Schupp für die Organisation des 
Mangenbrotes, den Oberministranten und allen Ministrantin-
nen und Ministranten, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde, den Abordnungen der Feuerwehr, des Frauenbundes 
und des Männergesangvereins, den Vertretungen der Vereine, 
allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern bei der Essens- und 
Getränkeausgabe, in Küche und auf dem Festplatz, den nahezu 
30 Kuchenbäckerinnen und –bäckern und den Freiwilligen, die das 
gesegnete Mangenbrot verteilten. Danke an Esther Spieler und 
Barbara Rheinländer für die Bereitstellung des prächtigen Altar- 
und Blumenschmucks. Danke für die immer hilfreiche Unterstüt-
zung durch die Firma Buchmann und nicht zuletzt DANKE und 
Vergelt’s Gott an alle Besucherinnen und Besucher. 
Pfarrer Florian Störzer und Kirchengemeinderat 
  

 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
  

  
  

   
   

 
    

Wir feiern am Sonntag, 01. Oktober das Erntedankfest. Wir 
bitten Sie ganz herzlich um Ihre Gaben (Gemüse, Obst, Honig 
...) und Blumenspenden für den Erntedank-Altar. Wir freuen 
uns, wenn Sie die Erntedankgaben am Donnerstag (28.09.)  
in der Pfarrkirche abstellen. 
Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott!

Blumen- und Pflanzenableger auf dem Wochenmarkt

 

 
 

 
 

 
   
       

 
 

  
 

 
 

 

  

 

 

 

 

 

(Bild: Peter Wiedmann/pfarrbriefservice) 
  
Am Freitag, 22. September  wird Frau 
Klara Gorny nochmals während des 
Wochenmarktes Blumen- und Pflanzen-
ableger verschiedener Art auf Spenden-
basis anbieten. Der Erlös daraus kommt 
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der Kapellensanierung in Oberwagenbach zugute. Schauen Sie 
doch einfach vorbei! 
Wenn Sie selbst schon gut versorgt mit Blumen und Pflanzen sind 
und sie dennoch dieses 
„Sanierungsprojekt der Kapelle Oberwagenbach“ unterstützen 
wollen, dürfen Sie auch gerne eigene Blumen und Pflanzenable-
ger vor Beginn des Wochenmarktes (07.45 Uhr - 08.00 Uhr) am 
Stand von Frau Gorny abgeben. Wir bedanken uns vorab ganz 
herzlich bei allen, die bei dieser Aktion mithelfen und den Stand 
auf dem Wochenmarkt besuchen, um die Sanierung zu fördern. 
Ihr Kirchengemeinderat Bodnegg
 

Segnungsgottesdienst 
Eine niederschmetternde Diagnose, die Ehe zerbricht, der Part-
ner stirbt, Sorgen um ein Kind, Depression, Haltlosigkeit, Zukunft-
sängste... 
Vielfältig sind unsere Nöte und Sorgen. 
Gott ist da. Er wirkt - auch heute noch! Im Segen liegt Kraft. 
Im Segen liegt Hoffnung. 
In unserer Seelsorgeeinheit findet für Sie ein Segnungsgottes-
dienst statt. Herzlich sind Sie am Donnerstag, den 28. Sep-
tember um 19 Uhr in die Pfarrkirche nach Unterankenreute 
eingeladen. Dieser Lobpreisabend steht in besonderer Weise 
unter dem Thema des Segens und wird von unserem Lobpreis-
team musikalisch mitgestaltet. 

 
 

   
 

 
  

 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

  
 

   
 

Quelle: AdobeStock...Bild_Segen 
  
Im Anschluss an den Lobpreis besteht die Möglichkeit, den 
Einzelsegen durch Herrn Pfarrer Florian Störzer zu empfan-
gen. 
Gerne dürfen sie ihr persönliches Anliegen in Worte fassen. 
Herzliche Einladung hierzu!
 

Eine Hand voll Sternenstaub  
Der „etwas andere Lesekreis“ bei der 
Katholischen Erwachsenbildung Kreis 
Ravensburg e. V. setzt am 25. Septem-
ber seine monatlichen Treffen, jeweils von 

19.00 bis 21.15 Uhr fort. Zurzeit lesen die Kursteilnehmer das 
Buch „Eine Hand voll Sternenstaub“ von Lorenz Marti und tau-
schen sich nach der Gesprächsform des „Dialog“, der auf den 
Philosophen Martin Buber zurückgeht, aus. Anschließend wird 
im Laufe des Semesters wird aus den Vorschlägen der Gruppe 
ein neues Buch ausgewählt. 
Ein Einstieg in den bestehenden Lese- und Dialogkreis ist mög-
lich, eine Anmeldung erforderlich. Die Teilnahmegebühr beträgt 
2,50 € pro Treffen. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung finden 
sich auf der Webseite www.keb-rv.de . 
  
Prävention von sexuellem Missbrauch 
Schulung nach dem Bischöflichen Gesetz // Format A2 
Am 28.09.2023 von 18 bis 21Uhr schult Verena Vey im Rahmen 
der Vorgaben nach dem Bischöflichen Gesetz zur Prävention 
von sexuellem Missbrauch im Format A2 Pfarramtssekretärin-
nen, Jugendleiter, Mesner, Kirchenpfleger, Einsatzleiter in der 

Nachbarschaftshilfe und Ehrenamtliche, die intensiven Kontakt 
zu Schutzbefohlenen haben. Die Veranstaltung findet in der All-
mandstraße 10 in Ravensburg statt. Eine Anmeldung ist bei der 
Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg über www.
keb-rv.de erforderlich.  
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die Schutz brauchen, stär-
ken und Opfern sexueller Übergriffe Hilfestellung bieten: Das sind 
die Inhalte der Fortbildung A2 für haupt- und ehrenamtlich Tätige 
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Der dreistündige Workshop auf Grundlage des „Bischöflichen 
Gesetzes über Fortbildungen zur Prävention von sexuellem Miss-
brauch“ richtet sich an die oben genannten Personengruppen. 
Angesprochen sind alle, die bei ihrer Arbeit ein besonderes Ver-
trauens- und Abhängigkeitsverhältnis entwickeln. 
Der Workshop beantwortet wichtige Fragen für den Arbeitsalltag: 
Wie erkenne ich sexuellen Missbrauch? Wo gibt es Hilfe? Was 
bedeutet Prävention? Ergänzt wird die Veranstaltung mit Infor-
mationen zum geltenden Strafrecht. 
Diese Veranstaltung richtet sich an ehren- und hauptamtliche der 
Zielgruppe im Dekanat Allgäu-Oberschwaben. Sie ist kostenfrei. 
Veranstalter sind das Dekanat Allgäu-Oberschwaben und Katho-
lische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. 
  
„Made in Bangladesh“ - Filmabend mit Gespräch 
Am Donnerstag, 28. September, 19.00 Uhr und am Freitag, 
29. September, 20.00 Uhr, laden die Organisatoren Stadtkino 
Bad Waldsee, keb Kreis Ravensburg e. V., Weltladen Bad Wald-
see, keb Dekanate Biberach und Saulgau e.V., KDFB Bad Wald-
see und KAB Diözese Rottenburg-Stuttgart / Regionalsekretariat 
Bodensee-Oberschwaben zum Film „Made in Bangladesh“ ins 
Stadtkino „seenema“ Bad Waldsee ein. 
Mit „Made in Bangladesh“ haben sich die Organisatoren einen 
Film gewählt, der sich mit den Folgen von Globalisierung und 
westlichen Konsumbedingungen auseinandersetzt. 
Die 23-jährige Shimu arbeitet in einer Textilfabrik in Dhaka, der 
Hauptstadt von Bangladesh. Gemeinsam mit anderen Arbeiterin-
nen näht sie täglich tausende Kleidungsstücke. Fehlende Arbeits-
verträge, niedrige Gehälter, keine geregelte Arbeitszeit prägen 
den Arbeitsalltag. Als ein Feuer in der Fabrik ausbricht, kommt 
eine Kollegin ums Leben. Shimu kann dem Ganzen nicht länger 
zuschauen. Entgegen Drohungen des Fabrikchefs und der Vor-
behalte ihres Ehemanns verbündet sie sich mit Kolleginnen und 
gründet eine Gewerkschaft. Der Film „Made in Bangladesh“ greift 
die prekären Arbeitsbedingungen in der stetig wachsenden Tex-
tilindustrie auf und folgt einer mutigen Frau in ihrem Kampf für 
sichere Arbeit und ein selbstbestimmtes Leben.  
Im anschließenden Gespräch, mit den Referentinnen Dr. Anja-
Lisa Hirscher, Referentin für Nachhaltigkeit, am Donnerstag und 
der Dipl. Ing. für Bekleidungstechnik, Elke Otto, am Freitag, wird 
der Inhalt des Films in die Folgen von Globalisierung und westli-
chen Konsumbedingungen eingeordnet. 
Der Film ist in Bengali mit deutschem Untertitel. 

 

Mütter beten 
3. Oktober 2023 - Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat - dem 3.10. von 
9.30 bis 10.30 Uhr - bietet die Schönstattbewe-
gung Frauen und Mütter im Schönstatt-Zentrum 

Aulendorf wieder „Mütter beten für ihre Familie“ an, um Glaube 
und Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach oben“ her-
stellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen der 
Veranstaltung. 
Treffpunkt: Schönstatt-Kapellchen 
Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048 
  
Tag der Frau 
Mein Lebenshaus - Schätze entdecken, Chancen ergreifen 
Der Tag der Frau im Schönstatt-Zentrum Aulendorf ist ein Ange-
bot für Frauen jeden Alters, ihrem typischen Charisma als Frau 
nachzuspüren und sich inspirieren zu lassen, wo und wie sich 
damit in ihrem Umfeld einbringen können. Am 6. und 7. Oktober 
referiert Sr. Caja Bernhard, Vallendar-Schönstatt, Referentin in der 
Schönstatt-Frauenbewegung, zum Thema: „Mein Lebenshaus - 
Schätze entdecken, Chancen ergreifen“. Es geht im Vortrag und 
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in den eigenen Lebensraum als Adruck unserer individuellen Per-
sönlichkeit und ihrem Entfaltungspotenzial. 
Das inhaltliche Angebot ist an beiden Tagen gleich, der zeitli-
che Rahmen unterscheidet sich: Freitag, 6.10. von 16:30 bis ca. 
20:30 mit Abendsnack, Samstag, 7.10. von 13:30 bis ca. 17:30 
mit Kaffee-Mahlzeit 
Kosten: Teilnahmebeitrag 13 € / Abendsnack Freitag: 3,50 € / 
Kaffee + Kuchen Samstag: 7 € 
Anmelde-Adresse und Info: Agnes Forderer, Tel.: 07527/4400, 
WhatsApp 0176 8060 1395, E-Mail: tdf.aulendorf,@schoenstatt.de 
Wichtiger Hinweis: Bei Anmeldung bis zum 2. Oktober werden 
3 € Ermäßigung auf die Teilnahmegebühr gewährt. 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leser*innen, 
beim Umzug meiner Mutter, habe ich Kisten mitgenommen, die 
seit Jahrzehnten auf der Bühne standen. Alte Briefe und Gegen-
stände, an die sich Erinnerungen knüpfen. Zum Ausmisten. Dar-
unter war die Traubibel meiner Großeltern. Nüchtern betrachtet 
ein angegilbtes, muffiges Buch. Aber natürlich ist es erstens eine 
Bibel und zweitens eine Erinnerung an die eigenen Großeltern. 
In der Reli-Fachschaft an der Grundschule stehen wir an einem 
ähnlichen Punkt: Was tun mit den alten Bibeln? Schließlich macht 
die Konsum-Orientierung auch vor der Bibel nicht Halt. Es kom-
men ständig neue Ausgaben auf den Markt. Veränderte Über-
setzungen, neue Layouts. Was aber geschieht mit den alten 
Ausgaben? „Wirf sie weg“ sagt eine Stimme in mir „das darfst 
du nicht“, sagt die andere. Ein Gewissenskonflikt entsteht. Ich 
weiß, dass nicht nur ich diesen Konflikt erlebe. In unserer alten 
Kirchengemeinde wollten manche ihre alten Bibeln ans Pfarramt 
abgeben: „Ihr könnt die sicher brauchen...“. Die Bibel erweckt 
Ehrfurcht. Es ist die Heilige Schrift. Biblische Geschichten ken-
nen diese Ehrfurcht. Zum Beispiel Mose, der sich niederwirft, als 
er erkennt, dass er es am Dornbusch mit Gott selbst zu tun hat. 
Auf dem Heiligen Boden zieht er seine Schuhe aus. Ob Menschen 
das Heilige vom Neutralen unterscheiden können, wird wissen-
schaftlich diskutiert. Zumindest eine Ahnung des Heiligen kann 
angenommen werden. Sonst gäbe es vermutlich keine Religionen. 
Das Dilemma mit den alten Bibeln löst sich dadurch nicht. Krite-
rien für eine Entscheidung beim Ausmisten können allerdings sein: 
Bekritzelung oder Beschädigung, wie es oft bei Schulbibeln vor-
kommt. Auch uralte Seiten, die man kaum mehr umblättern kann, 
ohne dass sie brechen, entbehren dem eigentlichen Sinn einer 
Bibel. Genauso eine Schrift, die kaum oder gar nicht lesbar ist. 
Martin Luther stellt die Heilige Schrift ins Zentrum des Glaubens-
lebens. Allerdings als Gebrauchsgegenstand. Eine Bibel muss 
lesbar, im Alltag nutzbar und belastbar sein. Sie darf überall hin 
mitgenommen werden. Dazu reicht mir eine Bibel - die mir heilig 
ist. Alle anderen sind Erinnerungsstücke, die Staub ansetzen.	  
Es grüßt Sie herzlich Ihre 
Pfarrerin Ulrike Boss 
__________ 
  
Wochenplan 
Donnerstag, 21. September 
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfar-

rer Bürkle 
18.30 Uhr	 Wir laden herzlich ein zur STUNDE DER ERINNE-

RUNG 2023 
	 am Internationalen Tag des Friedens. Erinnern - 

Gedenken - Mahnen, am Mahnmal auf dem Fried-
hof Bodnegg  

Freitag, 22. September 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 bis 3 Jahren,  
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 24. September, 16. So. n. Trinitatis 
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergänglich Wesen ans Licht gebracht. 

2. Tim 1,10b 

09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt , Pfarrer 
Bürkle 

10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe in der 
Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 

	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
19.00 Uhr	 Ökumenische Abendoase in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler 
Dienstag, 26. September 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre,  
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 29. September 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 bis 3 Jahren,  
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
19.00 Uhr	 Taizégesänge in der Christuskirche Vogt. 
Samstag, 30. September, Erntedank 
16.30 Uhr	 Familiengottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrerin Ulrike Boss und Team. 
Sonntag, 01. Oktober 
Findet kein Gottesdienst statt. 
__________

Gottesdienste zu Erntedank 
Am Samstag, den 30. September feiern wir um 16.30 Uhr 
Familiengottesdienst zu Erntedank in der Kirche Atzenwei-
ler! Bei diesem Gottesdienst stehen Kinder und ihre Familien im 
Mittelpunkt. Der Wochentag und die Uhrzeit sind daher anders als 
gewohnt. Im Vorbereitungsteam sind wir alle Eltern kleiner Kin-
der. Es ist uns wichtig, dass Eltern und Kinder Gottesdienst ent-
spannt erleben können. Dazu laden wir sehr herzlich ein! 
Am Sonntag, den 1. Oktober findet kein Gottesdienst statt. Dafür 
sind sie am 8. Oktober um 10.15 herzlich eingeladen zum klas-
sischen Erntedank-Gottesdienst in der Christuskirche in Vogt.  
Pfarrerin Ulrike Boss 
  
Abgabetermin für Erntedankgaben: 
Auch in diesem Jahr möchten wir in unseren Kirchen die Altäre 
schön schmücken und freuen uns über Lebensmittelspenden 
wie Obst, Gemüse, Getreide, Kaffee, Schokolade oder was Sie 
sonst noch geben wollen. Die Gaben aus Atzenweiler werden 
der Ravensburger Tafel gespendet, die Gaben aus Vogt gehen 
an die Solisatt in Vogt. 
Allen Gebenden ein herzliches Dankeschön. 
Abgabetermin in Atzenweiler: Freitag, 29.09. bis 16 Uhr in der ev. 
Kirche Atzenweiler. 
Abgabetermin in Vogt: Samstag, 7.10. von 14 bis 16 Uhr in der 
Christuskirche Vogt. 
Die Kirchen sind geöffnet.
__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!  
  
Hinweis in eigener Sache: 
Das Pfarrbüro in Atzenweiler ist an folgendem Tag nicht 
besetzt: 
21.09.2023
 
Gottesdienste zu Erntedank 
Am Samstag, den 30. September feiern wir um 16.30 Uhr 
Familiengottesdienst zu Erntedank in der Kirche Atzenwei-
ler! Bei diesem Gottesdienst stehen Kinder und ihre Familien im 
Mittelpunkt. 
Am Sonntag, den 1. Oktober findet kein Gottesdienst statt. Dafür 
sind sie am 8. Oktober um 10.15 herzlich eingeladen zum klas-
sischen Erntedank-Gottesdienst in der Christuskirche in Vogt. 
Herzliche Einladung! 



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 21. September 2023� Seite 17

Abgabetermin für Erntedankgaben: 
Auch in diesem Jahr möchten wir in unseren Kirchen die Altäre 
schön schmücken und freuen uns über Lebensmittelspenden 
wie Obst, Gemüse, Getreide, Kaffee, Schokolade oder was Sie 
sonst noch geben wollen. Die Gaben aus Atzenweiler werden 
der Ravensburger Tafel gespendet, die Gaben aus Vogt gehen 
an die Solisatt in Vogt. 
Allen Gebenden ein herzliches Dankeschön. 
Abgabetermin in Atzenweiler: Freitag, 29.09. bis 16 Uhr in der ev. 
Kirche Atzenweiler. Die Kirche ist geöffnet 
Abgabetermin in Vogt: Samstag, 7.10. von 14 bis 16 Uhr in der 
Christuskirche Vogt. 
Pfarrerin Ulrike Boss
 

TAIZÉ-Gesänge 
Freitag, 29. September  um 19 Uhr in der Christuskirche Vogt. 
Stille und Gesang machen das Gebet der Bruderschaft von 
Taizé aus. Ruhe finden, beten, zu sich und Gott kommen. Sie 
sind alle herzlichst eingeladen.  
Susanne, Egon und Ola

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Ökumenische Angebote

Ökumene
Sonntag, 24. September 
19.00 Uhr	 Ökumenische Abendoase in der Evangelischen Kir-

che Atzenweiler 
  
 

Wahlen

Wählen und gewählt werden ab 16 Jahren 
Das Bündnis „Junge Kommunalwahl ‘24“ will junge Wähle-
rinnen und Wähler mit vielfältigen Angeboten und Aktivitä-
ten mobilisieren 
Junge Wählerinnen und Wähler für ihr demokratisches Recht auf 
Teilhabe zu gewinnen – mit diesem gemeinsamen Ziel haben sich 
14 Organisationen in Baden-Württemberg zum Bündnis „Junge 
Kommunalwahl ‘24“ zusammengeschlossen. 
Das Netzwerk möchte dazu beitragen, dass sich möglichst viele 
junge Wählerinnen und Wähler ab 16 Jahren an den Kommunal-
wahlen am 9. Juni 2024 beteiligen. Mit gezielten Angeboten und 
Aktivitäten wollen die Mitglieder, die dem Bündnis bisher beige-
treten sind, die Zeit bis zum Wahltermin nutzen, um junge Men-
schen über Möglichkeiten der Mitgestaltung im unmittelbaren 

Umfeld sowie über ihr aktives und passives Wahlrecht bei den 
Kommunalwahlen zu informieren. 
Erstmals können im Juni 2024 auch Minderjährige ab 16 Jah-
ren als Kandidatinnen und Kandidaten für Gemeinderäte, Ort-
schaftsräte und Kreistage sowie für die Verbandsversammlung 
der Region Stuttgart antreten. Stimmberechtigt sind junge Men-
schen, die ihr 16. Lebensjahr vollendet haben, bei Kommunal-
wahlen im Land bereits seit 2014. 
„Noch nie gab es so viele Möglichkeiten für junge Menschen, sich 
zu beteiligen und vor Ort politisch etwas zu bewegen. Das Bünd-
nis will ihnen helfen, sie zu nutzen“, so Sibylle Thelen, Direktorin 
der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg. 
„Wir möchten möglichst alle wahlberechtigten jungen Menschen 
dafür begeistern, ihr Wahlrecht wahrzunehmen und so ihre Kom-
mune und ihren Lebensraum aktiv mit zu gestalten“, ergänzt Karo-
line Gollmer von der Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung 
Baden-Württemberg. 
Entscheidungen auf kommunaler Ebene haben unmittelbare Aus-
wirkungen auf den Alltag der Menschen vor Ort: in der Gemeinde, 
der Stadt oder im Landkreis. Für junge Menschen sind das vor 
allem Entscheidungen, die die Freizeitgestaltung betreffen: Wie 
sehen Treffpunkte im öffentlichen Raum aus? Wie gut sind Ein-
richtungen der Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, der Jugend-
verbände und weitere Angebote für junge Menschen vor Ort 
ausgestattet? Umso wichtiger also, dass auch junge Stimmbe-
rechtigte im Juni 2024 ihr Wahlrecht nutzen. 
Für junge Menschen haben die Bündnismitglieder im ganzen 
Land unterschiedliche Angebote rund um die Kommunalwahlen 
entwickelt. Dazu gehören: 
1.	 Aktionstage und Workshops in außerschulischen Settings, 

bei denen junge Menschen unkompliziert die Grundlagen von 
Kommunalpolitik und die Instrumente der Kommunalwahlen 
kennenlernen, plant die Servicestelle Kinder- und Jugendbe-
teiligung. Außerdem ist ein enger Austausch mit Gemeinden 
vorgesehen, die auf Kandidatinnen- und Kandidaten-Su-
che sind. Mehr Infos finden sich in Kürze unter www.kinder- 
jugendbeteiligung-bw.de. 

2.	 Die Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württem-
berg bietet kostenlose Aktionstage, Planspiele, Begegnungs-
formate sowie Workshops zum 1 x 1 der Kommunalwahlen 
an. Die Angebote der LpB-Außenstellen in den vier Regie-
rungsbezirken richten sich insbesondere an Schulen: www.
lpb-bw.de/politische-tage. Auf der Homepage informiert die 
LpB umfassend über die Kommunalwahlen und über Ange-
bote zum Thema: www.kommunalwahl-bw.de. 

3.	 Workshops für Erstwählerinnen und Erstwähler für die kom-
menden Kommunalwahlen bietet das Gemeindenetzwerk Bür-
gerschaftliches Engagement an. Neben diesen Angeboten 
sind unter www.erste-wahl-bw.de auch Formate für Erwach-
sene zu finden. 

Informationen zu den Angeboten finden sich in Kürze auch auf der 
Homepage des Bündnisses: https://jungekommunalwahl24.de. 
Die Kommunalwahlen in Baden-Württemberg am 9. Juni 2024 
Gewählt werden: 
•  	 Gemeinderäte in 1.101 Städten und Gemeinden, 
•  	 Ortschaftsräte in 410 Gemeinden mit Ortschaftsverfassung 

sowie 
•  	 Kreistage in 35 Landkreisen; 
•  	 in der Region Stuttgart zudem die Regionalversammlung des 

Verbandes Region Stuttgart. 
Das Kommunalwahlrecht ermöglicht eine gezielte, listenunab-
hängige Auswahl von Personen und gewährt damit einen weit-
reichenden Einfluss auf die Zusammensetzung des Gremiums. 
Mit der Änderung des Kommunalwahlrechts, die der baden-würt-
tembergische Landtag am 29. März 2023 beschlossen hat, 
wurde nicht nur das passive Wahlalter für Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte von 18 auf 16 Jahre, sondern auch das Min-
destalter für die Wählbarkeit als Bürgermeisterin oder Bürger-
meister von 25 auf 18 Jahre abgesenkt. 
Über das Bündnis 
Das Bündnis „Junge Kommunalwahl ’24“ ist eine Initiative der 
Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-Württemberg 
und der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württem-
berg (LpB). Es hat sich am 19. Juli 2023 konstituiert. 
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Die Bündnispartner 
Arbeitsgemeinschaft Jugendfreizeitstätten Baden-Württemberg 
(AGJF) 
Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (Institut für 
Angewandte Sozialwissenschaften) 
Gemeindetag Baden-Württemberg 
Internationales Forum Burg Liebenzell 
Jugendstiftung Baden-Württemberg 
Landesarbeitsgemeinschaft Jugendsozialarbeit (LAG JSA) 
Landesjugendring (LJR) 
Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung (LKJ) 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg (LpB) 
Landkreistag Baden-Württemberg 
Liga der freien Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg 
Projektfachstelle Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit 
Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-Württemberg 
Städtetag Baden-Württemberg 
(Stand: 12. September 2023) 
Das Bündnis wird unterstützt von der Baden-Württembergischen 
Sportjugend, dem Dachverband der Jugendgemeinderäte, der 
Landesarbeitsgemeinschaft Mobile Jugendarbeit/Streetwork, der 
Landesarbeitsgemeinschaft Offene Jugendbildung (LAGO) und 
dem Netzwerk Schulsozialarbeit. 
Wenn Ihre Organisation dem Bündnis beitreten möchte, wen-
den Sie sich bitte an Karoline Gollmer (E-Mail: gollmer@kinder- 
jugendbeteiligung-bw.de). 
Weitere Informationen finden Sie hier: 
https://jungekommunalwahl24.de. 

Kontakt 
Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-Württemberg 
Karoline Gollmer 
Siemensstraße 11, 70469 Stuttgart 
Tel. 0711 16447-42 
gollmer@kinder-jugendbeteiligung-bw.de 
https://kinder-jugendbeteiligung-bw.de 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg (LpB) 
Prof. Dr. Michael Wehner 
Abteilungsleiter „Regionale Arbeit“ 
Leiter der Außenstelle Freiburg 
Bertoldstr. 55, 79098 Freiburg 
Tel. 0761/20773-0 
michael.wehner@lpb.bwl.de 
www.lpb-bw.de | www.lpb-freiburg.de
 

Vereinsnachrichten

Bodnegg mobil e.V.

Ich muss zum Einkaufen? 
Zum Arzt? 
Zur Apotheke? 
Zum Besuch? 
Ins Krankenhaus? 
Zur Physio? 
und habe kein Auto? 
Wir fahren Sie! 
Dienstags von 08.30 - 13.30 Uhr 
Donnerstags von 12.30 - 17.30 Uhr 
Freitags von 08.30 - 13.30 Uhr 
Anruf genügt: 07520-920808 
montags und mittwochs zwischen 15.30 - 17.30 Uhr

bodnegg kulturell e. v.

Karten ausschließlich im Vorverkauf 
Für die Veranstaltung „Zeim änd fränds - ungezähmt schräg“, 
am 14. Oktober um 20 Uhr im DGH, gibt es diesmal aus orga-
nisatorischen Gründen Karten ausschließlich im Vorverkauf: im 
Café Rupp, oder über die Reservierung unter Tel. 914270 und 
über unsere Seite www.boku-bodnegg.de (! nicht zwischen 26.9. 
und 7.10. möglich !)
 

Frauenbund Bodnegg 

Mittwoch, 27. September 2023 
Filmabend  
um 19.30 Uhr in der Bücherei 
Wir zeigen einen Film, der das Leben eines Menschen zeigt, der 
trotz seiner Behinderung eine aufregende Karriere meistert. Mit 
Hilfe seines Freundes schafft er sich seinen Traum trotz Handi-
cap zu erfüllen. Als er sich jedoch verliebt ... 
Mehr wird nicht verraten! 
Der Film beschreibt ein wahres Leben! Lasst euch überraschen! 
 

Schützenclub Hubertus

Kreispokal- und Königschießen 
Das diesjährige Kreipokal- und Königsschießen findet zu folgen-
den Terminen im Vogter Schützenhaus statt: 
  
Dienstag, den 26. September 2023 von 19.30 bis 22.00 Uhr 
Freitag, den 29. September 2023 von 19.30 bis 22.00 Uhr 
Sonntag, den 01. Oktober 2023 von 10.00 bis 12.00 Uhr 
  
Die Meldungen hierzu sind im Schützenhaus ausgehängt. Kurz 
entschlossene Schützen können sich aber auch direkt in Vogt bei 
der Schießleitung anmelden. 
  
Die Siegerehrung findet am Freitag, den 27. Oktober 2023 um 
19.30 Uhr im Berger Schützenhaus statt. 
Wir wünschen allen Teilnehmern „Gut Schuß“. 
Ursula Fecker 
(Pressewart)
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Skifreunde Bodnegg e.V.

Funktionelles Skitraining 
Der Sommer neigt sich dem Ende zu und die Tage werden kür-
zer. Das ist die Zeit, wieder daran zu denken, sich für den Win-
ter und hoffentlich viel Schnee fit zu machen. Wir starten wieder 
mit dem funktionellen Skitraining am Mittwoch, dem 4.10.. Bis 
Weihnachten findet das Training in zwei Gruppen statt, die erste 
startet um 19:00 Uhr, die zweite um 20:00 Uhr.  
Erfreulicherweise hat sich wieder Sandra Körner bereit erklärt, uns 
unsere Defizite aufzuzeigen und so gut es geht, diese zu beseiti-
gen. Die Skifreunde bedanken sich dafür schon jetzt ganz herz-
lich und auch für das Outdoortraining, bei dem Sandra wieder für 
Begeisterung bei den Teilnehmern gesorgt hat.  
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass bitte die Hal-
lensportschuhe erst in der Halle angezogen werden.  
Wir freuen uns über jede und jeden, der unser Angebot wahr-
nimmt. Aus versicherungstechnischen Gründen ist es uns lei-
der nicht mehr möglich, das funktionelle Skitraining als Kurs für 
Nichtmitglieder gegen Entgelt anzubieten. Aus diesem Grund bit-
ten wir um Verständnis, dass es nach einem Schnuppertermin 
unerlässlich ist, Mitglied unseres Vereins zu werden. Der Jahres-
beitrag für Familien beträgt 37 €, für Erwachsene 20 € und für 
Kinder und Jugendliche 15 €.  
Dieter Franke 
 

TSV Bodnegg

Wer darf den heiß 
begehrten Wanderpo-
kal in diesem Jahr mit-
nehmen?

Abteilung Volleyball
36. Volleyball-Bändelesturnier  
Zwischen 16 und 75 Jahre jung sind die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen beim 
diesjährigen Volleyball-Höhepunkt. Hier 
treffen sich wieder alte und neue Hob-
by-Volleyballer:innen, die irgend etwas 
mit Bodnegg zu tun hatten, haben oder 
haben wollen. Es stehen Spiel und Spaß 
im Vordergrund, Einsatzfreude und Fair-
ness. 
Wie schon immer seit 1987, stellt der 
Computer per Zufall Teams und Paa-
rungen für jeweils ein Spiel zusammen, 
nach 6 Spielrunden gibt es dann eine/n 
Einzelsieger:in. Die Spiele starten um 14 
Uhr, enden gegen 18 Uhr. Zuschauer 
sind herzlich willkommen. 
Wichtiger Bestandteil ist der sich 
anschließende gemütliche Ausklang mit 
gemeinsamem Essen und der heiteren 
Preisverteilung. 
 

 

Was sonst noch interessiert

Altglas-Abholservice der  
Liebenau Teilhabe Rosenharz 
Sammelt sich bei Ihnen auch immer so viel 

Altglas an? Wir haben die Lösung: Um die Inklusion und die sozi-
ale Teilhabe der Menschen mit Behinderungen zu fördern, bie-
ten wir wieder den Altglas-Abholservice an! Ein kleiner inklusiver, 
ehrenamtlicher Sammeltrupp wird auch wieder 2023 an den unten 
genannten Tagen in Bodnegg und in größeren Teilorten, das von 
Ihnen bereitgestellte Altglas einsammeln und anschließend ent-
sorgen. Wir bitten Sie, das Altglas in einem Mehrzweckbehälter 
an den Straßenrand zu stellen, um unserem Team das Einsam-

meln zu erleichtern und unnötigen Müll zu vermeiden. Die Behält-
nisse, welche von Ihnen bereitgestellt werden, nehmen wir nicht 
mit! Wir bedanken uns schon im Voraus und hoffen, dass wir 
Ihnen damit etwas Gutes tun können. 
Altglas-Abholservice Termine jeweils montags von 13:00 - 15:30 
Uhr: 
Neu! Eggenberg, Laubern, Knöbele, Billen, Keller, Oberaich, 
Rotheidlen, Kofeld:	
25.09. 2023	 30.10. 2023 
Bodnegg :	
09.10. 2023	 06.11. 2023 
(nördlich der Ravensburger Straße und Straßen mit Vogelnamen) 
Bodnegg:	
16.10. 2023	 13.11. 2023 
(südlich der Ravensburger Straße, Im Brühl, Blumen- und Dichter-
straßennamen) 
Rosenharz:	
23. 10. 2023	 20.11. 2023 
Die letzte Altglas-Abholung in diesem Jahr ist am 20.11.2023 
Fachzentrum Rosenharz
 
Stellenausschreibung Gemeinde Grünkraut 
In der Gemeinde Grünkraut ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stelle zu besetzen: 
Stelle der/des Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragten 
(Beschäftigungsumfang bis zu 40 %) (m/w/d) 
Wer sind wir? 
Wir sind die Gemeinde Grünkraut, 3200 Einwohner im Land-
kreis Ravensburg, ca. 6 km von der Stadt Ravensburg entfernt. 
Wir sind eine kinderreiche Gemeinde mit zwei Regelkindergär-
ten, einem Naturkindergarten, einer Grundschule mit Schulsozi-
alarbeit, vielen Spielplätzen, einem Skaterplatz mit Jugendhaus 
und Beach-Volleyballfeld, zahlreichen Vereinen, einer Bücherei 
und sehr viel Potenzial! 
Was sind Ihre Aufgaben? 
-	 Entwicklung und Durchführung von Angeboten für Kinder, 

Jugendliche und Familien (insbesondere Erlebnispädagogik, 
Präventionsarbeit, Beratungsangebote für diese Zielgruppen) 

-	 Förderung von ehrenamtsfreundlichen Strukturen für junge 
Menschen und Ausbau von Beteiligungsmöglichkeiten 

-	 Vernetzung mit allen in der sozialen Arbeit tätigen Trägern und 
Einrichtungen, Vereinen, Gruppen (z. B. Familientreff im Haus 
der Mitte; Kinderkrabbelgruppen, Schulsozialarbeit) sowie 
den Kirchen 

-	 Initiierung von und Teilnahme an bestehenden Arbeitskrei-
sen (z. B. in der Arbeitsgemeinschaft gegen sexuellen Miss-
brauch von Kindern und Jugendlichen) 

-	 Erarbeitung und Umsetzung eines neuen pädagogischen Kon-
zeptes für das Jugendhaus inkl. Aufbau und Begleitung (als 
Ansprechpartner) eines Leitungsteams für das Jugendhaus 
in Zusammenarbeit mit der Jugendhausleitung 

-	 Enge Zusammenarbeit (incl. Urlaubs- und Krankheitsvertre-
tung) mit der Beauftragten für bürgerschaftliches Engage-
ment und Senioren 

-	 Akquise von Fördergeldern 
Was bringen Sie mit? 
-	 Sie haben Erfahrung in der Kinder- und Jugendarbeit 
-	 Projekt- und Gremienarbeit ist für Sie Arbeitsalltag 
-	 Sie gehen gerne auf andere Menschen zu, haben eigene 

Ideen, kommunizieren selbstbewusst 
-	 Für Sie ist selbständiges, strukturiertes und eigenverantwort-

liches Arbeiten Normalität 
-	 Sie sind in der Lage Ihre Arbeitszeit entsprechend der Aufga-

benstellung zu organisieren 
Was bieten wir Ihnen? 
-	 Eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungs-

volle Tätigkeit mit eigenen Gestaltungsmöglichkeiten in einer 
aufgeschlossenen Gemeinde 

-	 unbefristetes Arbeitsverhältnis 
-	 Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

(TVöD) 
-	 Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt. 
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Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an unseren Bür-
germeister Holger Lehr unter 0751 / 7602 -12 (holger.lehr@gruen-
kraut.de) oder Frau Sabine Jehle unter 0751 / 76 02 -45 (sabine.
jehle@gruenkraut.de) 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Bewerbung bis Freitag, 06. Okto-
ber 2023  bei der Gemeindeverwaltung Grünkraut, Scherzach-
straße 2, 88287 Grünkraut! 
 
Vom Dorf zur Residenzstadt 
Am Sonntag, 24. September, führt Paula Voigt an unbekannte 
Plätze in Tettnang  
Am Sonntag, 24. September, treffen sich um 15:30 Uhr Geschicht-
sinteressierte zu der Führung „Vom Dorf zur Residenzstadt“ am 
Torschloss vor dem Haus in der Montfortstraße 41.  
Der Spaziergang führt vom Bärenplatz über 15 weitere Stand-
orte bis zum Neuen Schloss. Geklärt wird, warum einstige Fern-
straßen außerhalb der befestigten Stadt liegen, weshalb es drei 
Schlösser gibt, wie die Bürger in der Residenz lebten und womit 
die Grafen von Montfort ihr Geld verdienten. Besucht wird mit 
der Heilig-Kreuz-Kapelle auch ein Ort, der sonst für die Öffent-
lichkeit verschlossen ist. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro pro Person, ermäßigt 3,50 Euro.  
Weitere Führungen sind jeweils am letzten Sonntag im Monat bis 
Oktober geplant. 
Vom Dorf zur Residenzstadt – ein Rundgang durch Tettnang 
Sonntag, 24. September 2023, 15:30 Uhr 
Treffpunkt: Torschloss, Höhe Montfortstraße 41 
7 Euro p. Person, ermäßigt 3,50 Euro (keine Anmeldung erfor-
derlich) 
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, 07542 510-
500, tourist-info@tettnang.de, www.tettnang.de/fuehrungen 
 
Miriam von der Heydt leitet Netzwerk Demenz 
WEISSENAU (ZfP) – Seit Anfang Juli ist Miriam von der Heydt 
neue Leiterin des Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttem-
berg. Ein besonderes Anliegen ist ihr, die Gesellschaft mehr 
über Demenz aufzuklären und für die Erkrankung zu sensi-
bilisieren. 
„Die Leitung des Netzwerk Demenz ist für mich eine Herzens-
angelegenheit“ beschreibt Miriam von der Heydt ihre neue Auf-
gabe. Im Juli hat sie das Amt von ihrer Vorgängerin Marion Müller 
übernommen und ist seither unter anderem für die Fortbildungs-
reihen zum Thema Demenz zuständig. Die erste Reihe hat sie 
bereits auf den Weg gebracht - mit großer Resonanz. Das Netz-
werk Demenz am Standort Weissenau ist ein Angebot des Land-
ratsamts Ravensburg, das regelmäßig für pflegende Angehörige 
und Ehrenamtliche Fortbildungen zum Thema Demenz anbie-
tet. Die Anknüpfung des Netzwerks ans ZfP ermöglicht von der 
Heydt, vor Ort eng mit Stationen und Angehörigen zusammen-
zuarbeiten und deren aktuellen Fortbildungsbedarf zu erkennen. 
Viele Berührungspunkte mit Demenz 
Besonders liegen von der Heydt die Angebote für Angehörige am 
Herzen. Nicht zuletzt deshalb, weil vor sechs Jahren ihre Mutter 
an Demenz erkrankt ist. „So habe ich einen anderen Bezug und 
viel Verständnis für die Belange von Angehörigen.“ Die Gruppe 
der Angehörigen nicht außen vor zu lassen, sondern Hilfe anzu-
bieten und zu signalisieren „Sie sind nicht alleine!“ ist ihr ebenso 
wichtig, wie den an Demenz Erkrankten mehr Lebensqualität zu 
schenken. Empathie, Menschlichkeit und persönlich zu kommu-
nizieren – all das prägt ihr Arbeiten. Das aktuelle Veranstaltungs-
programm finden Sie unter: www.zfp-web.de/netzwerk-demenz, 
die Anmeldung erfolgt per E-Mail an miriam.vonderheydt@zfp- 
zentrum.de oder telefonisch unter 0751/7601 2564.
 
Älter werden und lebendig bleiben –  
wer möchte das nicht?  
Im Rahmen des Netzwerks Senioren bietet die Gemeinde Wald-
burg, die evangelische und katholische Kirchengemeinde, die 
Lebensräume für Jung und Alt, das Service-Wohnen, die Senio-
ren-AG, die Nachbarschaftshilfe Waldburg und die Hospizgruppe 
wieder einen Kurs zur Lebensqualität im Alter an [LimA]. 
Folgende Themen erwarten Sie: 
Alt sind nur die Anderen“  
Um Hilfe bitten – fällt nicht immer leicht 

Selbstfürsorge – hat nichts mit Egoismus zu tun  
Loslassen – um Halt zu finden 
Der Kurs, eine Initiative der katholischen Erwachsenenbildung 
„Lebensqualität im Alter“, bietet Menschen ab der Lebensmitte 
bis ins höhere Alter Anregungen, sich mit dem eigenen Älterwer-
den zu befassen, etwas für die Erhaltung und Verbesserung der 
körperlichen und geistigen Fähigkeiten zu tun und sich über das 
Älterwerden auszutauschen. 
Termine 
jeweils dienstags von 9:30 – 11:30 Uhr 
10. Oktober 2023, 17. Oktober 2023, 24. Oktober 2023 und  
31. Oktober 2023 
Ort  
Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung und Alt in Wald-
burg, Reinhold-Abele-Str. 4-8 
Referentin Heidrun Dürr, Kursleiterin für LimA, Wolfegg 
Kosten 
12,00 Euro für vier Vormittage 
Anmeldung  
bis 02. Oktober 2023 
Lebensräume für Jung und Alt 
Netzwerk Senioren 
Kerstin Schulz, Gemeinwesenarbeiterin 
Telefon: 0 75 29 – 38 42 
E-Mail: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
„Neue Räume“: Interkulturelle Woche im  
Landkreis Ravensburg vom 19.09. bis 4.11. 
Kreis Ravensburg - Hunger, die Folgen des Klimawandels, Verfol-
gung und Krieg sind häufige Ursachen von Migration und Flucht. 
Für alle Beteiligten müssen „Neue Räume“ geschaffen und das 
Leben darin gemeinsam gestaltet werden. Damit dies gelingen 
kann, braucht es auf allen Seiten Offenheit für und Respekt vor 
den Erfahrungen und Lebensweisen anderer Menschen. 
Die Angebote der Interkulturellen Woche sowie der Fairen Woche 
ermöglichen Begegnung und klären über Hintergründe auf. Sie 
zeigen, dass Menschen mit all ihren Unterschiedlichkeiten gut 
zusammenleben können. 
Über 30 Kooperationspartner haben ein vielfältiges Programm 
zusammengetragen: Von Ausstellungen über Filmvorstellungen, 
Lesungen, Kochveranstaltungen und einem internationalen Pick-
nick, einem Workshop zum Thema Rassismus bis zu einer digi-
talen Stadtrallye und natürlich dem Tag der offenen Moschee ist 
für jede und jeden etwas dabei. 
Das vollständige Programm finden Sie unter www.rv.de/ikw. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Integrationsbeauftrage, 
Frau Militz, Tel. 0751 85-9863, e.militz@rv.de.
 
Kontaktstelle Frau und Beruf lädt interessierte 
Frauen zum Unterneh-mens-Einblick beim  
ZfP Südwürttem-berg: Arbeiten in der Pflege – 
yes we care! 
Zuhören, Zeit haben, da sein– Pflege im ZfP Südwürttemberg 
beschränkt sich nicht auf die rein medizinische Versorgung. Pfle-
gekräfte begleiten, pflegen, unterstützen und setzen sich täglich 
für die Versorgung psychisch kranker Menschen ein. 
Als größter psychiatrischer Klinikverbund in Baden-Württemberg 
und einer der wichtigsten Arbeitgeber in der Region ist das ZfP 
Südwürttemberg an mehr als 20 Standorten tätig. Entsprechend 
vielseitig sind die Einsatzmöglichkeiten in den Kliniken, Heimen, 
Tageskliniken oder Ambulanzen. Die Arbeit umfasst die Pflege 
und Betreuung von Kinder- und Jugendlichen, alten Menschen, 
Suchtkranken, psychisch kranken Behinderten oder Menschen 
mit Psychosen. Diese Bandbreite ermöglicht es dem ZfP, bei der 
Arbeitsgestaltung die individuellen Wünsche und Bedürfnisse der 
Mitarbeitenden zu berücksichtigen. 
Als Pflegekraft im ZfP tätig zu sein bedeutet überdies, aus ver-
schiedenen Arbeitszeitmodellen sowie Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten wählen zu können. Und das Unternehmen legt 
großen Wert auf die Vereinbarkeit von Arbeit und Privatleben. Es 
bietet Kinderbetreuung, engagiert sich im Betrieblichen Gesund-
heitsmanagement und unterstützt pflegende Angehörige. 
Davon überzeugen können sich die Teilnehmerinnen vor Ort, 
des Weiteren gibt es Tipps zu Bewerbungsunterlagen und Vor-
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Kundalini Yoga in Grünkraut (10 Einheiten)

Kurs 1 Start: 05. Okt 23, 18 - 19.30 Uhr, 150€
Kurs 2 Start: 06. Okt 23, 9.30 - 11 Uhr, 150€
Ort: Lichthof, Friedach 15, 88287 Grünkraut
Info/Anm. Branka Schott, 0173 6587970 
E-Mail: makbra@gmx.de

Über 1000 m2 Ausstellungsfläche
RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90 

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 100 Jahren

Feiern Sie mit uns!
Jubiläumsfest

Samstag, 07. Oktober 2023
9 - 16 Uhr

100 Jahre

Jubiläums

Aktionen

Gitar�enunter�icht in Bodnegg!
- Alle Altersgruppen!
- Viele Stilrichtungen!
Jetzt anmelden unter:
Thomas Kalkreuth: Tel. 07529/634881
oder E-Mail: t.kalkreuth@t-online.de

STRAßENWÄRTER/IN 
(w/m/d) in den Straßenmeistereien 
Ravensburg, Bad Waldsee, Leutkirch 
und Wangen 
 

Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung online unter 
www.karriere.rv.de 

STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN

stellungsgespräch direkt aus dem Personalbüro. Die Veranstal-
tung findet am Mittwoch, 27. September von 13:30 Uhr bis ca.  
16:00 Uhr  im ZfP in Weissenau statt. 
Weitere Infos und Anmeldung auf der Homepage der Kon-
taktstelle Frau und Beruf, c/o WiR – Wirtschafts- und Inno-
vationsförderungsgesellschaft Landkreis Ravensburg mbH 
unter www.frauundberuf-rv.de oder unter Tel. 0751/35906-
63 und E-Mail in-fo@frauundberuf-rv.de.

Der Biolandhof Hepp in Bad Waldsee 
lädt zum Feldrundgang ein 
Im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg öffnen 
vom 18. September bis 31. Oktober wieder viele Bio-Betriebe Ihre 
Türen und (Stall-)Tore für Verbraucherinnen und Verbraucher. So 
auch in der Bio-Musterregion Ravensburg. Am 30. September lädt 
Familie Hepp ab 14 Uhr auf Ihren Biolandhof in Bad Waldsee ein. 
Bei einem Feldrundgang erfahren Besucherinnen und Besucher 
mehr über den ökologischen Gemüseanbau und die Legehen-
nenhaltung vor Ort. Besucherinnen und Besucher haben die 
Möglichkeit sich umzusehen, an der Führung teilzunehmen und 
knackfrische Erzeugnisse direkt „Ab-Feld“ zu erwerben. Neben 
Gemüse und Eiern können beim Biohof Hepp auch Nudeln, Fruch-
taufstriche und Geflügelfleisch von den eigenen Hähnen und Hen-
nen erworben werden. 
Eine Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. Die 
Kleidung sollte wetterangepasst sein. 
Treffpunkt ist am 30. September um 14:00 Uhr beim Biohof Hepp, 
Neuurbach 2, 88339 Bad Waldsee. Der Feldrundgang findet um 
14 Uhr auf dem Acker direkt gegenüber vom Hof, an der Land-
straße zwischen Bad Waldsee und Volkertshaus statt. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Ökoaktionswochen 
Baden-Württemberg finden Sie unter: 
www.öko-aktionswochen-bw.de

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 05.10.2023
Redaktionsschluss: 01.10.2023, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

07154 8222-70
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Omnibus Grabherr ∙ 07529 97158-0 
omnibus-grabherr.de

Fahrer  für  
Kleinbusse gesucht 

(w/m/d ∙ Führerscheinklasse B)

Sie befördern Kinder mit Einschränkungen – 
holen sie von Zuhause ab, bringen sie sicher  

ans Ziel und wieder zurück.  
Sie arbeiten in Teilzeit und starten mit unserem 

Fahrzeug direkt von Ihrem Wohnort.

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Die pelletroneurope GmbH in Bodnegg plant und fertigt seit über 13 Jahren Anlagen 
für die Schüttgutindustrie. Mit innovativen und patentierten Lösungen zur pneu-
matischen Förderung von Pulver und Granulat sowie für die Reinigung von Pellets 
expandiert das Unternehmen europaweit. Wir suchen Sie als motivierte und zuver-
lässige Ergänzung für unser Team am Standort bei Ravensburg.

Das klingt nach einem spannenden Job? Auf Sie wartet eine spannende und 
abwechslungsreiche Position mit Freiraum für Ihre persönliche Entwicklung. Wir 
freuen uns über Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und 
Verfügbarkeit. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

PROJEKTMANAGER (M/W/D)

AUFTRAGSABWICKLUNG IM ENGINEERING

TECHNISCHER ZEICHNER (M/W/D)

VERTRIEBSMITARBEITER (M/W/D)

FÜR DEN TECHNISCHEN BEREICH

Auf der Suche nach Neuem?

Unser Angebot:
 Arbeiten in einem kleinen und motivierten Team mit schlanker Hierarchie
 Abwechslungsreiche Aufgaben mit viel Gestaltungsspielraum 

und Eigenverantwortung
30 Tage Jahresurlaub und mobiles Arbeiten nach Absprache

 Ein hohes Maß an Sicherheit durch ein unbefristetes Anstellungsverhältnis

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

pelletroneurope GmbH
Ahornstraße 28 · D 88285 Bodnegg
Tel.   +49 (0) 7520 95662 10
Fax   +49 (0) 7520 95662
E-Mail  peter.siebentritt@pelletroneurope.com

Alle weiteren Informationen 
fi nden Sie auf pelletroneurope.com
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Wir laden ein am Sonntag 
den 24.09.23

- 10 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Kißlegg
       Anschließend  Segnung des Mobilitätscampus
- ab 12 Uhr Mittagstisch
- ab 14 Uhr Rundgang, Attraktionen, Gewinnspiel
- 17 Uhr Festausklang

Gebrüder-Kolb-Straße 1-3 - 88353 Kißlegg
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 25.09. - 30.09.2023

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,49 €

Fleischkäse-Aufschnitt
feinwürzig,
mehrfach sortiert

1,29 €

1,69 €Aktion 100 g
Schweine-Filet
frisch und zart, ein
besonderer Genuss

Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

0,99 €

Aktion 100 g

1,99 €

0,99 €Aktion 100 g Aktion 100 g

1,09 €

Krusten /-Schulter-
Braten

Kassler Rücken / 
Kassler Hals
goldgelb geraucht,
roh, ohne Bein

Schinken-Aufschnitt
saftig mager,
mehrfach sortiert

Blut-, Leber-, Grieben-
würstle

Weißwurst
4 Stück à ca. 60 g
im SB-Pack

Cordon Bleu
vom Schwein,
pfannenfertig für 
die schnelle Küche

chwein®
Das Beste aus Oberschwaben

Land

chwein®
Das Beste aus Oberschwaben

Land

Junges Paar sucht Bauernhof für Ponyhaltung!
Wir, ein junges, bodenständiges, traditionsbewusstes Paar, auf 
einem Bergbauernhof aufgewachsen, sind auf der Suche nach 
einer kleinen Landwirtschaft mit Haus. Umkreis 30 – 40 km 
88131. Kaufen, Leibrente, Mietkauf und Mithilfe möglich.

Wir würden uns sehr
über einen Anruf unter

der Nummer freuen
0043 664 344 7898

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


